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Gottesdienste Mai 2014
Sonntag, 4. Mai
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P. Lüscher

Sonntag, 11. Mai
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P. Lüscher

Sonntag, 18. Mai
10.00 Taufgottesdienst mit 3./4.-Kläss-

lern, Eva Büchli und Pfr. P.
Lüscher

Sonntag, 25. Mai
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P. Lüscher

Donnerstag, 29. Mai (Auffahrt)
11.00 (!) Lindenhof, Bözen

Auffahrtsgottesdienst mit der
Husmusig Effingen, den Pfarre-
rinnen und Pfarrern der Kirch-
gemeinden Densbüren, Frick,
Stein, Laufenburg und Bözen.
Anschliessend: Teilete
(Für weitere Informationen:
siehe Rückseite.)

Sonntag, 1. Juni
Kein Gottesdienst!

Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Losung im Mai 2014

Macht euch keine Sorgen
um den nächsten Tag! Der nächste Tag

wird für sich selbst sorgen.
Es genügt,

dass jeder Tag seine eigene Last
mit sich bringt.
(Matthäus 6,34)

Erwachsenenbildung vom
Dienstag, 6. Mai

Einen Spruch an seinem Haus anzubringen,
ist eine riskante Sache, denn nur zu gerne
zieht er den nicht so wohlwollenden Kom-
mentar der Vorübergehenden an. Und wie
steht es mit diesem Hausspruch?

Bitte umblättern!

Sonntagsschule Mai 2014

Bözen
Im Kirchgemeindehaus:
Sonntag, 4. Mai 10.00–11.00 Uhr
Sonntag, 18. Mai 10.00–11.00 Uhr

Effingen
In der Gemeindestube:
Mittwoch, 7. Mai 13.30–15.30 Uhr
Mittwoch, 21. Mai 13.30–15.30 Uhr

Zeihen
Im Schulhaus:
Sonntag, 4. Mai 10.00 Uhr
Sonntag, 25. Mai 10.00 Uhr

Freude in der Gemeinde

Taufe
Am 23. März: Noa Tamiru, Sohn der Claudia
und des Robert Brunner-Balz, Hornussen.

An diesem Abend wollen wir uns darüber un-
terhalten, womit frühere Generationen ihre
Häuser verziert haben.
Dazu treffen wir uns am

Dienstag, 6. Mai, 20.15 Uhr
bei Erika Gysin, Söhrentalstrasse 2, Bözen

Wer sucht seine Brille?

Falls Sie Ihre Umwelt seit dem Spaghetti-
Essen vom 9. März nur noch so verschwom-
men wahrnehmen können, so liegt das sicher
daran, dass Ihre Brille bei uns liegengeblie-
ben ist. Deshalb: Telefon 062 876 11 47!

Der Unterschied von Tun
und Zuschauen

Gott
nimmt uns die Last des Lebens nicht ab,

aber gibt uns die Kraft zum Tragen.
John Henry Newman

Ein Angler sass am See und hielt die Rute
und wartete darauf, dass ein Fisch anbiss. Ein
Mann stand schräg hinter ihm und sah ihm zu.
Nach langem Schweigen redete der Mann
den Angler an: «Ich kann mir nichts Langwei-
ligeres denken als angeln.» – «Doch», entgeg-
nete der Angler, «zusehen!»

Es gibt eine Unmenge Menschen, die es mit
dem Glauben an Gott machen wie jener
Mann: dabeistehen, ein bisschen gucken und
dann urteilen. Man soll sich nicht wundern,
dass das Urteil lautet: Nichts für mich –
ich kann mir nichts Langweiligeres denken!
Aber wer Zuschauer bleibt, wird immer vor
Rätseln und Ungereimtheiten stehen. Denn
Gottes Wort ist keine theoretische Wahrheit.
Das Wort Gottes kann nur begriffen werden,
indem man es praktiziert.



Konfirmation, 30. März 2014, 10.09 Uhr:
So jung kommen wir nie mehr zusammen!


